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Liebe Fußball-Freunde, 
 
nach dem ernüchternden Wochenende mit zwei 
Niederlagen unserer beiden Seniorenmann-
schaften geht es in dieser Woche Schlag auf 
Schlag weiter. Die ERSTE muss am Mittwoch be-
reits zum zweiten Mal wieder auf den Platz ge-
gen den SV Untermosel und schließt am Sonntag 
die englische Woche mit einer weiteren Partie 
gegen die SG Rhens-Spay ab. In einem weiteren 
Spiel am Sonntag trifft die ZWOOTE auf den TV 
Winningen. Alle drei Matches werden in der hei-
mischen VfR-Arena ausgetragen. Dazu begrüßen 
wir die jeweiligen Gästemannschaften mit ihren 
Zuschauern.  
 
Die Personalsituation sieht aktuell in beiden 
Teams nicht rosig aus, zuletzt setzten sich Spieler 
der ZWOOTEN bei der ERSTEN auf die Bank, ob-
wohl sie kurz zuvor mit ihrer eigenen Mann-
schaft neunzig Minuten auf dem Platz standen. 
Das geht natürlich an die Substanz und kann zu  
Überlastungen führen.  Aber so wie es aussieht 
werden in den kommenden Spielen wieder eini-
ge Akteure zum Kader dazu stoßen.  
 
Die ERSTE hat mit dem SV Untermosel eines der 
Top-Teams der Kreisliga A zu Gast. Die Mosela-
ner haben mit einer beeindruckenden Serie den 
Abstand zum bisherigen Spitzenreiter FC Urbar 
auf 4 Punkte abschmelzen lassen - bei zwei Par-
tien weniger! Der VfR hat jedenfalls noch gut das 
Hinspiel in Erinnerung, das nach einem fragwür-
digen Strafstoß in der Nachspielzeit verloren 
ging.  
 
Auch das Heimspiel am Sonntag gegen die SG 
Rhens-Spay wird kein Selbstläufer werden, auch 
nicht vor dem Hintergrund, das Hinspiel mit 5:2 
gewonnen zu haben. Die Kombinierten sind seit 
5 Spielen ohne Punktverlust und haben sich da- 
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mit deutlich von den unteren Rängen verab-
schiedet.  
 
Die ZWOOTE sinnt gegen den TV Winningen 
ebenfalls auf Revanche für die 1:3-Niederlage im 
Hinspiel, das erst in der Schlussphase mit zwei 
Gegentreffern entschieden wurde. An der Linie 
der Gäste steht übrigens unser ehemaliger Spie-
ler Markus „Bieny“ Hoffmann. 
 
Hoffen wir auf eine Trendwende bei unseren 
Teams mit möglichst vielen Punkten aus den drei 
Spielen. Kommt in die VfR-Arena und unterstützt 
eure Jungs! 
 
Euer  
Wolfgang Scholz 



Tor 

Christoph Zelter, Silas Schütt, David Obreski, Peter Dötsch. 

Abwehr 

Dominik Herold, Philipp Beeck, Florian Jonach, Jonas Meidt, Tom Perscheid, Steffen Dötsch, 

Yannik Weber 

Mittelfeld 

René Neisius, Luca Scheer, Mo Sakly, Carsten Dötsch, Noah Castenholz, Jannis Schneider,  

Felix Frieb Preis, Luca Brücken, Marco Gietzen, Christopher Otto, Stefan Ramaj 

Angriff 

Jannik Schneider, Florian Ramaj, Amir Rastelica, Philipp Brunner 

Trainer 

Tobias Wirtz, Stefan Ostkamp 

 

 

          Quelle: Rhein-Zeitung Tempo Tore Titeljagd 2022 

        SV Untermosel Kobern 



Tor 

Jonah Mayer, Tom Wagner 

Abwehr 

Tim Aschenbrenner, Jonas Eich, Ferhan Güngörmüs, Sandro Heubes, Tobias, Komolka,  

Philipp Michel, Leon Reinhold, Luca Zimmermann 

Mittelfeld 

Ali Ertürk, Luca Hilgert, Lucas Kamps, Andreas Kensy, Jonas Lensch, Basti Mut, Muhamet Rashiti,  

Lars Tognino, Lukas Utsch 

Angriff 

Alexander Auer, Tobias Gras, Robin Heidinger, Florian Hoffmann, Hamza Khallouk 

 

Trainer 

Ferhan Güngörmüs, Lucas Kamps 

 

 

SG Rhens-Spay 



Tor 

Florian Walgenbach-Albat, Daniel Kühl 

Abwehr 

Marius Franzmann, Milan Scherer, Mario Bohn, Dominik Steinbacher,  

David Berwanger, Nico Schneid, Pascal Krämer, Marco Wahl, Paul Botzenhardt 

Mittelfeld 

Leonard Schwarz, Paul Schmitt, Daniel Burdziak, Jannik Schwarz, Luca-Leon 

Hauser, Martin Skiba, Nicolas Kölsch, Philip Hürter, René Adolf, Samuel Hoff-

mann, Samet Can 

Angriff 

Jan Pleyer, Jason Carey, Monier Al-Khaldi, Jan-Philipp Krieger, David Lipinski 

Trainer 

Ilias Atzamidis, Lars Hannibal 

 

VfR Eintracht Koblenz 
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Der VfR bedankt sich ganz herzlich bei  

seinen Gönnern und Unterstützern  

  

  

  

  

  



Kreisliga A  
18. Spieltag - 12. März 2023 - VfR-Arena 
 
VfR Eintracht Koblenz - FC Metterich II  4:2 (3:2) 
 
Wenn du mit dem letzten Aufgebot antreten 
musst, auf der Auswechselbank angeschlagene, 
wiedergekehrte sowie Spieler der Zwooten (die 
bereits bei ihrer Elf im Einsatz waren) sitzen, Trai-
ner und Team-Manager erkrankt sind, und dann 
mit einem überzeugenden Spiel einen zweimali-
gen Rückstand in einen Sieg umwandelst, dann 
hast du alles richtig gemacht. So passiert am heu-
tigen Nachmittag beim Spiel der Ersten gegen die 
Reserve des FC Germania Metternich. Zu Beginn 
der Partie hielt sich der VfR sehr zurück und über-
ließ den Gästen die ersten Möglichkeiten. Bereits 
in der vierten Minute musste Nicolas Kölsch be-
herzt einen Angriff unterbinden und handelte sich 
früh eine Verwarnung ein. Nach einer Viertelstun-
de hatte die Heimelf den ersten Anlauf der Gäste 
schadlos überstand und stand scheinbar kompak-
ter. Genau in diese Phase fiel überraschend die 
Führung für die Germania. Eine Hereingabe war 
die Abwehr samt Keeper Daniel Kühl nicht im Bil-
de und klärte zu kurz. Alexander Volz stand gold-
richtig und netzte aus zehn Metern unbedrängt 
ein. 
 
Nun ging es Schlag auf Schlag. Zunächst hätte ei-
ne verunglückte Hereingabe von Kevin Cholewa 
einen weiteren Treffer einbringen können, doch 
die Latte verhinderte den Einschlag. Beinahe im 
Gegenzug landete in der 26. Minute ein langer 
Pass auf der linken Angriffsseite bei Dominik 
Steinbacher, der in Richtung Metternicher Tor  

zulief. Deren Keeper Helidon Pacarada eilte ent-
gegen, der VfR-Spieler schob die Kugel an ihm 
vorbei. Beinahe in Zeitlupe schlich das Spielgerät 
auf das Gehäuse zu und konnte auch von Kian 
Freisberg nicht mehr am Überqueren der Torli-
nie aufgehalten werden. Auch Dominik Steinba-
cher hatte in der folgenden Szene einen weite-
ren Treffer auf dem Fuß, aber dieses Mal segelte 
der Ball knapp am Ziel vorbei. 
 
Dafür machte es Metternich wiederum im nächs-
ten Angriff besser. Aus abseitsverdächtiger Posi-
tion gelangte das Leder in der 28. Minute auf die 
linke Seite zu Kevin Cholewa, der aus vollem Lauf 
die erneute Führung für den FC erzielte. Und 
wieder antworteten die Karthäuser postwen-
dend. Einen Freistoß aus gut 25 Metern setzte 
Samuel Hoffmann platziert neben den rechten 
Pfosten zum Ausgleich. Nur zwei Minuten darauf 
traf ein Metternicher mit einer verunglückten 
Abwehr an den eigenen Pfosten. Noch vor der 
Pause wurde Leonard Schwarz an der Strafraum-
linie angespielt und haute den Ball aus der Dre-
hung mit dem linken Fuß zur umjubelten Füh-
rung erneut in das gegnerische Tor. Halbzeit, 
durchatmen! 
 
Nach dem Seitenwechsel ging der im Vergleich 
zur vergangenen Woche faire Schlagabtausch 
zwischen den beiden Teams weiter. Beim VfR 
machten sich allmählich die Blessuren und der 
intensive Einsatz in Form von Müdigkeit bemerk-
bar, aber einer der Akteure steckte auf, jeder 
rannt für den anderen. Gute Aktionen wurden 
mit aufmunternden Worten belohnt, da stand 
heute ein funktionierendes Team auf dem Platz. 
Auch als Metternich frische Spieler auf den Platz 
schickte, blieb die Karthäuser Defensive stand- 
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haft und hatte in Paul Schmitt und David Berwan-
ger zwei überragende Verteidiger in ihren Reihen. 
Metternich drängte, fand aber bei Abschlüssen 
von Kai Alscheid und Kevin Cholewa in Keeper 
Daniel Kühl mit tollen Paraden seinen Meister.  
 
In der 83. Minute fiel dann die wohl endgültige 
Entscheidung, als ein Metternicher Spieler vor 
dem eigenen Tor den Ball verstolperte und dieser 
von Leonard Schwarz zum Teamkameraden Jan 
Pleyer geschoben wurde. Und der hatte die ganze  
 
 

20. Spieltag - 19. März 2023 - Niederberg 
 
TuS Niederberg - VfR Eintracht Koblenz  4:2 (3:2) 
 
Es wird nicht besser mit der Personaldecke, heute 
konnten lediglich zehn Spieler der Ersten für die 
Auswärtspartie aufgestellt werden. Dazu kamen 
noch fünf Akteure aus der Zwooten, die bereits 
ihr Spiel am Mittag in Urbar absolvierten. Gegner 
waren die in diese Jahr noch sieglosen Niederber-
ger. Die legten sich allerdings von Beginn an ins 
Zeug und ließen deutlich erkennen, dass diese 
Negativserie so nicht weiter Bestand haben sollte. 
Bereits nahe des Karthäuser Strafraums wurden 
die ballführenden Spieler angelaufen, sodass die 
Räume für ein eigenes Aufbauspiel sehr eng wur-
den. Zwar gab es keine zwingenden Gelegenhei-
ten, aber die Hausherren erarbeiteten sich schon 
früh ein leichtes Übergewicht. Es dauerte aber bis 
zur 25. Minute, als Kevin Schubin aus der Box her-
aus mit einem Schuss über das Tor erstmals für 
Gefahr sorgte.  
 
Nach einem harten Tackling musste Kapitän Paul 
Schmitt an der Außenlinie behandelt werden.  
 

 

Bude offen vor sich: 4:2! Ein verdienter Sieg, der 
durch den unbedingten Willen des Rumpfkaders 
und vor allem durch spürbaren Teamgeist abso-
lut verdient war.  
 
Aufstellung: Daniel Kühl – Nicolas Kölsch (ab 35. 
Jan Goos), Jan Pleyer (ab 88. René Adolf), Domi-
nik Steinbacher, Leonard Schwarz, Paul Schmitt, 
Samuel Hoffmann, Paul Botzenhardt (ab 81. 
Samet Can), Martin Skiba, David Berwanger, 
Marco Wahl (ab 77. Christian Scholz).     
 

 
Genau in dieser Unterzahlphase flog eine Herein-
gabe in der 35. Minute von links in den Straf-
raum und wurde durch Lukas Lever per Kopf zur 
Führung weitergeleitet. Kurz darauf zappelte die 
Kugel erneut im Netz des VfR, es wurde aber 
vom Schiedsrichter eine Abseitsposition erkannt. 
In der Nachspielzeit der ersten Halbzeit hob Sa-
muel Hoffmann einen Freistoß ins Zentrum, wo 
sich von der gegenüberliegenden Ecke Jan Pleyer 
herangeschlichen hatte. Sein Kopfball - erstmals 
flog das Leder tatsächlich auf das Tor - schlug 
neben dem Pfosten zum 1:1 ein. 
 
Nach dem Seitenwechsel agierte Niederberg 
nicht mehr so eng und der VfR erspielte sich eini-
ge Einschussmöglichkeiten, die aber weiterhin 
den gegnerischen Keeper nicht in Bedrängnis 
brachten. Das machten die Hausherren dann in 
der 74. Minute einfach besser. Ein kluger Pass 
durch die Abwehrreihe erlief sich Lukas Lewer, 
der Aushilfstorhüter Dennis Neis zum 2:1 über-
wandt. Der Schlusspunkt war dann noch ein 
nettes Gastgeschenk an die TuS. Ein vielleicht zu 
hastig ausgeführter Abstoß in der Nachspielzeit 
landete zurück in der hintersten Reihe, wo der 
gerade erst eingewechselte Ante Serdarusic da-
zwischen ging und noch einen dritten Treffer 
nachlegte. Mund abputzen, mehr war wohl heu-
te nicht drin. Am Mittwoch geht es bereits wei-
ter, zuhause erwartet die Erste den SV Untermo-
sel (Anstoß 19:15 Uhr). 
 
Aufstellung: Dennis Neis – Jan Pleyer, Dominik 
Steinbacher, Leonard Schwarz (ab 84. Christian 
Scholz), Paul Schmitt, Samuel Hoffmann, Daniel 
Burdziak, Martin Skiba, Samet Can (ab 53. Jannik 
Schwarz), David Berwanger, Marco Wahl. 
Nicht eingesetzt wurden Denis Plauschek, Jan 
Goos, Stephan Rein.  



Kreisliga C  
16. Spieltag - 12. März 2023 - VfR-Arena 
 
VfR Eintracht Koblenz II  - SC Bendorf-Sayn II  
3:2 (2:1) 
 
Mit einem blauen Auge davongekommen ist die 
ZWOOTE beim knappen Heimsieg gegen den Ta-
bellenletzten SC Bandorf-Sayn II, der heute in ei-
nere völlig anderen Aufsatellugn als noch im Hin-
spiel auftrat. Nach kurzzeitigem Abtasten landete 
der Ball bereits mit dem ersten Versuch in der 11. 
Minute im Bendorfer Netz. Torschütze war Nicvo-
las Kölsch, der entlang der Strafraumlinie dribbel-
te und dann mit dem linken Fuß ins rechte Eck 
traf. Die VfR-Abwehr war zu dieser Zeit noch nicht 
richtig präsent und musste kurz darauf in der 14. 
Minute die erste Chance der Gäste hinnehmen, 
doch der Schuß von Dilgesh Alomer flog knapp 
über den Kasten. Dafür machte er es mit der un-
mittelbar folgenden Aktion besser, als die Vertei-
digung eine Linksflanke verpasste und der Ball per 
Kopf zum Ausgleich im Karthäuser Tor landete. 
 
Danach passierte lange Zeit nicht, obwohl die Hei-
melf mehr vom Spiel hatte. Erst ein Freistoß von 
Tobias Kipp aus dem rechten Halbfeld in der 31. 
Minute sorgte wieder für Aufsehen. Der Bendor-
fer Keeper Tobias Boczkowski ließ den harten 
Freistoß abprallen und Lukas Hartrumpf bedankte 
sich in bester Abstaubermanier mit der erneuten 
Führung. Nur sieben Zeigerumdrehungen später 
hatte Dennis Plauschek alleine vor dem gegeneri-
schen Tor den nächsten Treffer auf dem Fuß, aber 
es sollte nicht sein. Mit der knappen Führung ging 
es in die Pause. 

 

Die zweite Hälfte begann der VfR sehr druckvoll 
und hatte durch Kartim Rocq und Lukas Har-
trumpf direkt zwei Abschlüsse zu verzeichnen. Es 
ging jetzt nur noch in eine Richtung, aber ohne 
zählbaren Erfolg. Nach knapp einer Stunde Spiel-
zeit setzte Luks Hartrumpf die Kugel auf die 
Oberseite der Latte – wieder eine Chance vertan. 
Wir das meistens im Fußball ist: wenn du vorne 
die Tore nicht machst, klingelt es bei dir selbst. 
Die Gäste kamen nach 70 Minuten erstmals in 
der zweiten Halbzeit gefährlich vor das Tor, Dil-
gesh Alomer enteilte seinen Gegenspielern und 
erzielte das 2:2. 
 
Wie bereits in der vergangenen Woche musste 
ein Strafstoß zum versöhnlichen Ergebnis führen. 
Christian Scholz wurde in 77. Minute der Box ge-
foult und Dennis Neis verwandelte den fälligen 
Elfer sicher zur erneuten Führung. Die nächste 
Großchance ließ der Gefoulte kurz darauf liegen, 
als er ein Anspiel von René Adolf über den Kee-
per, aber auch neben das Ziel hob. Zum Glück 
blieben die Gäste bis zum Abpfiff weiterhin un-
gefährlich, sodass nach durchwachsener Leistung 
zumindest die drei Punkte eingesackt wurden. 
 
Aufstellung: Justin Glasow – Dennis Plauschek, 

Jan Goos, Johannes Weismüller, Marcel Köhler 

(ab 60. Robert Rothe), Lukas Hartrumpf (ab 81. 

Amer Alkhaldi), Christian Scholz, Nicolas Kölsch 

(ab 60. Tobias Neis), Denis Graef (ab 46. René 

Adolf), Dennis Neis, Tobias Kipp (ab 46. Karim 

Rocq). 



17. Spieltag - 19. März 2023 - Urbar 
 
FC Urbar II - VfR Eintracht Koblenz II  2:1 (2:1) 
 
Eine bittere und unnötige Niederlage zog sich die 
ZWOOTE heute in Urbar zu. Bitter vor allem, weil 
man mit dem Gegner bei einem Dreier punkt-
gleich gewesen wäre. Zu Beginn der Partie wurde 
die Hintermannschaft des VfR gleich mehrfach 
auf der linken Seite überlaufen, was zu gefährlich 
Einschussmöglichkeiten für Urbar führte. Zum 
Glück war Keeper Justin Glasow immer auf der 
Hut und konnte einen frühen Rückstand verhin-
dern. Aber auch Stephan Merkelbach hatte einen 
Treffer auf dem Fuß, als er in der 17. Minute in 
einen Querpass der Urbarer Abwehr lief und zum 
Abschluss kam. Nur eine Minute später war Urbar 
wieder am Drücker – wieder mit der gleichen Ma-
sche. Dieses Mal standen dann aber zwei Spieler 
alleine vor dem VfR-Tor und Dennis Colling erziel-
te das 1:0.  
Es dauerte bis zur 31. Minute, bis wieder etwas 
vor den Toren passierte. In einem ersten Versuch 
fand Stephan Merkelbach im FC-Torhüter Patrick 
Höger seinen Meister, im Nachsetzen wurde der 
Schuss von Lukas Hartrumpf noch von einem Ver-
teidiger von der Linie gekratzt. Ein weiteres Mal 
traf der Merkelbach in aussichtsreicher Position 
den Ball nicht richtig. Dafür wurde den Gastge-
bern in der 41. Minute ein fragwürdiger Freistoß 
kurz vor der Strafraumlinie durch den Schieds-
richter zugesprochen. Den setzte Pornthep 
Khomdee mit freundlicher Unterstützung der sich 
duckenden Mauer ins linke Toreck zum 2:0. Noch 
vor dem Halbzeitpfiff wurde Lukas Hartrumpf 
nach einem Eckball zu Boden gerissen und es gab 
im dritten Spiel nacheinander einen Strafstoß für  
die Karthäuser. Der Keeper flog zwar in die  

 

richtige Ecke, aber der Schuss von Dennis Neis 
war zu platziert. Mit einem 2:1 ging es in die Ka-
binen. 
Damit konnte sich der VfR nicht zufrieden geben 
und agierte nun etwas offensiver. Erstes Ergeb-
nis dieser Bemühungen war ein weiterer Straf-
stoß, nachdem der bereits verwarnte Urbarer 
Torhüter aus Sicht des Schiedsrichters Robert 
Rothe von den Beinen holte. Dazu gab es für Pat-
rick Höger die gelb-rote Karte. Für den fälligen 
Elfer trat erneut Dennis Neis gegen den nun im 
Tor stehenden Pornthep Khomdee an. Und da 
war doch mal was? Im Hinspiel der Ersten gegen 
Urbars A-Ligisten ging genau dieser Spieler für 
seinen verletzten Keeper ins Tor und wehrte ei-
nen Strafstoß ab. Heute gelang ihm dieses Kunst-
stück erneut, denn er blieb gegen Dennis Neis 
Sieger, der die gleiche Ecke wie beim ersten Mal 
wählte. 
Das Spiel ging jetzt nur noch in eine Richtung. 
Urbar zog sich immer mehr zurück und der VfR 
hatte reichlich Chancen. Eine Ball aus dem Halb-
feld von Jan Goos trudelte am ausgerutschten 
Torhüter vorbei – leider nicht ins Tor. Tobias 
Kipp verzog aus dem Torraum, Dennis Krisch und 
Felix Kalter trafen die Pfosten. Nicht nachvoll-
ziehbar war der Platzverweis gegen Lukas Har-
trumpf in der 76. Minute, der an der Urbarer To-
rauslinie in einen Zweikampf verwickelt war. Die 
Karthäuser warfen nun alles nach vorne und bo-
ten damit Urbar Freiräume, die diese zu einigen 
Kontern nutzten. Trotz aller Bemühungen blieb 
es letztendlich bei dem knappen 1:2. 
Aufstellung: Justin Glasow – Jan Goos, Dennis 
Plauschek (ab 84. Stephan Rein), Dennis Neis, 
Robert Rothe (ab 62. Felix Kalter), Vitalis Janzen, 
Jan Schwittling, Lukas Hartrumpf, Christian 
Scholz, Stephan Merkelbach, Tobias Kipp. 





#WIRFÜREUCHIHRFÜRUNS 

 

#VFREINELIEBE 


